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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 

 

 

 

In gewohnter Weise möchte ich Sie wieder über die wichtigsten Ereignisse „im 
Gemeindeleben“ auf dem Laufenden halten! 

Die Sanierung der Straße zwischen Amtshaus und Aufbahrungshalle 
Waldhausen ist im vollen Gange, danach werden die Vorkehrungen für die 
Asphaltierungsarbeiten der Kirchengasse Richtung Sportplatz/ Volksschule 
getroffen. 

Dank der Zusage des Landes NÖ  und der Unterstützung von Straßenmeister 
Gilbert Schulmeister samt seinem Team gibt es auch heuer wieder 2 Projekte, 
bei denen die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Zwettl für uns die 
Arbeitsleistungen übernehmen: 

Bereits fertiggestellt wurde die Entwässerung entlang eines Teiles der L8260 im 
Ortsgebiet Niedernondorf, geplant ist noch die Herstellung von 6-7 
Querparkplätzen entlang der L8260 beim Freibadgelände. 

Es gibt heuer unter anderen aber auch 2 Jubiläen, zu denen ich recht herzlich 
gratulieren möchte: 

Die Ordination Dr. Steinkellner, jetzt Gesundheitszentrum Niedernondorf, feiert 
heuer ihr 25-jähriges Bestehen. 

Der Rückblick auf 25 Jahre Ordination zeigt, dass die Arztfamilie mitsamt den 
Mitarbeitern und die Anzahl der Patienten beträchtlich gewachsen sind. 

Wenn man bedenkt, dass in den 25 Jahren 14437 Patientenkarteikarten 
angelegt wurden, das heißt, alle diese Menschen wurden tatsächlich hier 
medizinisch betreut, so ist das schon ein Beweis der Qualität der Behandlung 
und des Zuspruchs in der Bevölkerung, weit über die Gemeindegrenzen hinaus. 

Seit 4 Jahren hat nun auch Schwiegersohn Gil Louis Pinto in den umgebauten 
Räumlichkeiten der ehemaligen Postfiliale als selbstständiger Physiotherapeut 
seinen Platz gefunden. 

Auch diese Behandlungsmöglichkeit wird sehr gut angenommen und soll auch 
den Standort des Gesundheitszentrums Niedernondorf stärken und für die  
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kommende Zeit, in der es sicherlich nicht einfacher wird, schon aufgrund des 
sich verändernden Gesundheitssystems, stärken und absichern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: NÖN 

 

Aber auch die Fam. Steinkellner ist in dieser Zeit ein fixer Bestandteil im 
öffentlichen Leben in der Gemeinde geworden und bei vielen Aktivitäten 
maßgeblich beteiligt. 

Ich wünsche dem ganzen Team alles Gute und viel Erfolg für die nächsten 
Jahre!    
 
         
Weiters feiert die Dorferneuerung Loschberg ihr 20-jähriges Bestehen! 

20 Jahre, in denen einige Projekte mit Unterstützung des Landes NÖ, der 
Gemeinde, aber natürlich der vielen freiwilligen Arbeitsstunden der 
Ortsbewohner verwirklicht wurden. Für mich aber vor allem ein Beweis dafür, 
was eine aktive Dorfgemeinschaft zu leisten im Stande ist. 

Auch in diesem Fall wünsche ich zum Jubiläum alles Gute und noch viel 
Schaffenskraft! 

 

Da sich auch der vielerorts ersehnte Schulschluss nähert, wünsche ich allen 
Schülern schöne und erholsame Ferien und allen Mitbürger/innen, die noch 
ihren Urlaub vor sich haben, Entspannung und Erholung im Urlaub. 
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Ich möchte diesen Zeitpunkt auch dafür zum Anlass nehmen, dem 
Lehrerteam in der Volksschule sowie den Kindergartenpädagoginnen u. den 
Kindergartenhelferinnen und auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
vom Kindernest für ihren Einsatz zum Wohle unserer kleineren Mitbürger zu 
danken. 
 
Da die Badesaison bereits begonnen hat, wünsche ich Ihnen und unseren 
Kindern erholsame und unfallfreie Stunden im Freibad und einige sonnige 
Tage, um diese Einrichtung auch entsprechend nutzen zu können!  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Seper, Bgm. 
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2. Mitteilung der Ordination Steinkellner 
 
Die Ordination Dr. Steinkellner gibt den Urlaub bekannt: 
 
Montag, 24.07.2017 bis Samstag, 05.08.2017 
Nächste Ordination Montag, 07.08.2017 
 
 
 
 
 
 

3. Mitteilung der Ordination Dr. Hoffmann 
   

Die Ordination Dr. Hoffmann gibt den Urlaub bekannt: 
 
Mo. 17. Juli bis Fr. 04. August 2017. Die nächste Ordination findet am Montag,  
den 7. Aug. 2017 ab 8:00 Uhr statt. 
 
Vertretung haben alle diensthabenden Zahnärzte!  

 
 
 

 
 
 

4. Mitteilung der Ordination Brandstetter 
 

Tierarzt Mag. Brandstetter, Brand-Rastenfeld gibt folgende Urlaubszeiten 
bekannt: 
 
Urlaub von Mo. 03. Juli bis Di. 17. Juli 2017!  Nächste Ordination  
Mi. 18. Juli 2017. 
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5. Mitteilung der Regionalmusikschule Waldviertel-M itte 
 

 

 
 

 
Großer Erfolg der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 

 
Die Regionalmusikschule Waldviertel Mitte, welcher die Gemeinden Großgöttfritz, 
Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl angehören, organisiert nicht nur 
regelmäßige Konzerte in den einzelnen Standorten, sondern nimmt auch an landesweiten 
Wettbewerben teil. 

 
Besonders stolz können Pia und Ingo Wanek sowie Ekatharina Schwarz und Daniel 
Schmid sein, die beim Landeswettbewerb Prima la musica einen ersten Preis erhielten. 
Bernhard Jungwirth und Marie Scheidl durften sich bei diesem Wettbewerb über einen 
zweiten Preis freuen und Teresa Amon über einen dritten Preis.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren Bernhard Jungwirth recht herzlich z u seinem 2. Preis bei Prima la musica. 
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Konzertrückblick 
 
Erfolgreich war das symphonische Blasorchester beim Konzert am 5. März in der 
Mehrzweckhalle Waldhausen, bei dem das Orchester –  dirigiert von David Hojer –  viele 
Besucher begeistern konnte.   
Vor allem der erst 14-jährige Solist Florian Strasser zog das Publikum in seinen Bann.  
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Tag der Musikschulen in NÖ  fand am Freitag,  5. Mai 2017 um 19:00 Uhr im 
sparkasse.event.raum statt: 
 
Nachdem die Auftritte in den vergangenen Jahren ein großer Erfolg waren, hieß es am 
diesjährigen Tag der NÖ Musikschulen wieder „Bühne frei“ für junge Künstlerinnen und 
Künstler. Thema dieses Abends war populäre Musik (Pop & Rock bis hin zu Jazz) in all 
ihren Facetten und Besetzungen, die von verschiedenen Ensembles der 
Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte dargeboten wurde. 
Diese Veranstaltung fand im Rahmen des Tages der NÖ Musikschulen und in Kooperation 
mit der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte und dem Kulturverein „Syrnau“ statt. 

 
 
 
 
 



 
                 - 9 - 

   

 Einschreibtermine für das Schuljahr 2017/18 

 

 

 
Hinweis: Die Einschreibung betrifft nur NEUANMELDUNGEN! 

 

Bereits bestehende Unterrichtsverträge laufen automatisch weiter und behalten ihre Gültigkeit! 

 
 
 

Kontakt:  
 

info@waldhausen.gv.at oder info@rmswvmitte.at 

 02877/7155 (Gemeinde Waldhausen) bzw. 0676/4203880 (MS-Leiter Alexander Kastner) 

 
Schnupperstunden 
Die Klassenabende der Regionalmusikschule sind die besten „Schnupper- & Infostunden“. 
Alle Termine finden sie unter www.rmswvmitte.at. Extra Schnupperstunden können auch 
via Musikschulleiter oder die jeweiligen Lehrerinnen bzw. Lehrer vereinbart werden. 

 
Kontakt 
Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
Großgöttfritz-Rastenfeld-Schweiggers-Waldhausen-Zwettl 
3910 Zwettl, Gartenstraße 3 

 Musikschulleitung Alexander Kastner: 0676/4203880  

Sprechstunde: Mo, 14.00 – 15.30 Uhr in der Musikschule in Zwettl (Schulgasse24) und 

nach Vereinbarung auch an allen Standorten! 

Freitag,  

9. Juni 2017 16.00 – 17.00 Uhr 
Musikschule Schweiggers 

3931 Schweiggers, Am Schulberg 4 

Montag,  

12. Juni 2017 17.00 – 18.00 Uhr 
Musikschule Rastenfeld 

3532 Rastenfeld (NMS Rastenfeld) 

Dienstag,  

13. Juni 2017 13.00 – 14.00 Uhr 
Musikschule Großgöttfritz 

3913 Großgöttfritz 100 

Dienstag,  

13. Juni 2017 14.30 – 15.30 Uhr 
Musikschule Waldhausen  

3914 Waldhausen 54 

Mittwoch,  

14. Juni 2017 15.00 – 18.00 Uhr 
Musikschule Zwettl 

3910 Zwettl, Schulgasse 24 

 

 

 

Folgende Daten werden benötigt: 

 

• Name des Schülers/der Schülerin  

und des/der Erziehungsberechtigten 

• Anschrift 

• Telefon/Handy 

• e-Mail Adresse (falls vorhanden) 

• Geburtsdatum des Schülers/ 

der Schülerin 

• Instrument und Unterrichtseinheit  

 

 

 

  

 

Weitere Einschreibemöglichkeiten: 

 

Onlineanmeldung 

www.rmswvmitte.at 

Rubrik: An/Ab/Ummeldung 

Hier können An/Ab/Ummeldungen  

ab sofort gemacht werden! 

Abmeldefrist endet am 31. Mai 2017 

 Anmeldefrist endet am 23. Juni 2017 
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6.  25 Jahre Ordination  
 
 

25 Jahre Ordination Dr. Steinkellner, Niedernondorf 
 

Am 1.Mai 1992 eröffnete Fr. Dr. Monika Steinkellner die Ordination in den adaptierten 
Räumlichkeiten ihres Vorgängers Dr. Jan Sadlon. 
Nach entsprechender Planung durch Herrn Dipl. Georg Thurn  und Genehmigung durch 
den Gemeinderat unter Bürgermeister Josef Auer wurde im September 1993 mit dem 
Umbau des Arzthauses begonnen. Die Ordination wurde für ein Jahr nach Brand in das 
Haus der Familie Gutmann verlegt. 
Der Umbau wurde zum Großteil gemeindeintern unter der Leitung von Herrn 
Bürgermeister a.D. Franz Häusler durchgeführt. Bereits im September 1994 konnten die 
neuen Ordination- und Wohnräumlichkeiten bezogen werden. Der Umbau war perfekt 
gelungen und für einen reibungslosen Ordinationsablauf bestens geeignet. 
Da sich in dieser Zeit auch die Familie vergrößert hatte, machte Dr. Franz Steinkellner 
zuerst Karenzvertretung für seine Frau. Mit Jänner 1996 übernahm er die Kassenverträge 
und die Führung der Ordination. Die Funktion als Gemeindeärztin führte Fr. Dr. Monika 
Steinkellner weiter. 

 
Durch das gemeinsame Arbeiten war es möglich Homöopathie, Beratungen in 
Stillgruppen, Vorsorgeprogramme und Lehrausbildungen anzubieten. 
 
Unsere Ordination hat bisher zehn Lehrpraxisärzte und drei Medizinstudenten in ihrer 
Ausbildung begleitet.  
Daniela Grulich, Dr. Daniela Traxler, Dr. Karin Reiner Bichl, Dr. Christian Schwarzmann, 
Dr. Barbara Gattringer, Dr. Barbara Baumgartner Pajer, Dr. Veronika Baumgartner, Dr. 
Julia Gruber, Dr. Karin Wieser, Dr. Christa Weidl auch Dr. Benedikt Hofbaur und  
Dr. Veronika Wagner und Dr. Constantin Pruscha. 
 
Im Jänner 2016 haben wir von der Gesundheitsministerin Dr. Oberhauser das Gütesiegel 
für Betriebliche Gesundheitsförderung erhalten. 
 
In den 25 Jahren haben unsere Ordinationsassistentinnen 14.437 Patientenkarteien 
angelegt und wir diese Menschen medizinisch, von Geburt an bis ins 104. Lebensjahr, 
betreut. 

 
Obwohl politisch die Tendenz in Richtung Zentralisierung (Abschaffung von 
Einzelordination und Schaffung von größeren Versorgungszentren) geht, hoffen wir ihnen 
als „Gesundheitszentrum Niedernondorf“ auch in den nächsten Jahren noch eine 
wohnortnahe medizinische Versorgung bieten zu können. 

 
Wir bedanken uns bei der Gemeinde für die tatkräftige Unterstützung, bei allen 
Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen und vor allem bei allen 
Mitarbeiterinnen für den Eifer und Ausdauer bei der Arbeit. 

 
Dr. Franz und Dr. Monika Steinkellner 
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Gesundheitszentrum Niedernondorf 
 
Dr. Franz Steinkellner, Arzt für Allgemeinmedizin 
 
Ordinationszeiten: Mo, Mi, Fr  7:30 – 11:00 

                                      Di, 7:00 – 11:00   
         Mo 17:00 – 19:00 

Tel: 02826 430, 
Fax:02826 430 43 

  
Dr. Monika Steinkellner, Ärztin für Allgemeinmedizin und Homöopathie 
Termine nach Vereinbarung 02826 430 

 
bac. Gil Luis Pinto, Physiotherapeut 
Termine nach Vereinbarung Tel. 0680 2171302 
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7. Tennisverein Brand  
 

Der Tennisverein UTC Brand- Waldhausen wird heuer zum 20- jährigen Jubiläum zum 
ersten Mal eine Teamolympiade veranstalten. Das Turnier setzt sich aus insgesamt 7 Bewerben 
zusammen, bei denen jeweils im Vorhinein die Spielerinnen und Spieler genannt werden 
müssen, welche die Bewerbe für ihr Team bestreiten werden. Folgende Disziplinen gilt es zu 
bespielen: Dosenschießen, Darts, Schnapsen, Wuzeln, Fußballtennis, Tischtennis und ein 
Juxbewerb. Um die Spannung zu steigern, wird der Juxbewerb erst bei der Veranstaltung 
verkündet. Das Turnier findet am 24.06.2017 mit Beginn um 09:30 Uhr statt. Es gibt tolle Preise 
zu gewinnen. In den Teams können sowohl Erwachsene als auch Kinder mitspielen, es ist für 
jedermann etwas dabei. Für Speis und Trank während des Turnieres ist gesorgt, sowie am selben 
Tag am Abend die alljährige Sonnwendfeier stattfindet. Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient 
zur Instandhaltung der Tennisanlage. Anmeldungen bitte 
bis spätestens 17.06.2017 bei der Veranstaltungsverantwortlichen Lisa Gutmann entweder 
telefonisch unter 0664/4010150 oder per E-Mail unter l.gutmann@hotmail.com. 
Auf gute Stimmung und auf Euer zahlreiches Kommen freut sich der UTC Brand- Waldhausen. 
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Tenniskurs 
Für alle Kinder und Jugendliche  

bis einschließlich 18 Jahre 
 

 
 

 

Montag, 3 . Juli, 9:00 Uhr  
bis einschließlich Freitag 7 . Juli 2017 
Regiebeitrag pro Kind: € 40,-- (1,5h Training pro Tag + Urkunde + Pokal beim Abschlussturnier) 
genaue Zeiten und Gruppen werden am 1. Tag vor Ort mit dem Tennislehrer vereinbart. 

 
Mitzubringen: Regiebeitrag (am 1. Tag zu bezahlen), Tennisschuhe od. Turnschuhe,  Tennisschläger (wenn 
kein Schläger vorhanden, können diese vom Verein gratis zur Verfügung gestellt werden). 

 

Anmeldung bitte bis  spätestens  23. Juni 2017   
 
- Für Schulkinder mit diesem Formular abzugeben im Schulbus bei Fr. Hagmann Gerti  0680/117 99 09 oder 
- Bei Daniel Gutmann  telefonisch unter 0664/836 26 04 oder per Mail: danielgutmann@gmx.at 
 

Bei Interesse bietet der UTC Brand-Waldhausen in de n Sommerferien ein 
weiterführendes Training an. Trainingstage, Uhrzeit  und Kosten werden während der 

Woche mit dem Tennistrainer abgestimmt . 
 

h i e r  a b t r e n n e n ........................................................................................................ 

Anmeldung  zum Kindertenniskurs des Union Tennisclub Brand-Waldhausen am Tennisplatz 

in Brand vom 3. bis 7. Juli 2017. 
 

Name:...................................................................................................................................................... 

Adresse:..................................................................................................................................................... 

Tel.:..................................................................... Tel. Mobil.:..................................................................... 

Geburtsdatum:..................................................  e-mail..:......................................................................... 

 
 
 
 
 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
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8. Top-Jugendticket 
 
Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2017/18 für Wien, Niederösterreich und 
Burgenland 
 
Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten 
günstige, sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  

 
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigste 
Art unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den 
Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden.  

 
Überall gültig  
Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- können alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland genutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus 
oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre 
oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder die 
private WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein 
riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. Das 
Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen 
Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle.  

 
Die Jugendtickets für die kommende Saison kann man ab August 2017 in Postfilialen und bei 
teilnehmenden Post Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen 
und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener 
Westbahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop der 
Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Anfang Juni zur 
Verfügung  

  
Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu 
ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten für das 
kommende Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 15.9.2018 und sind in Kombination mit einem 
Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von € 40,40 können 
SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. 
Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-
Hotline unter 0810 22 23 24. 
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9. Steuerliche Absetzbarkeit v. Kinderbetreuungskos ten 

Wann ist Kinderbetreuung steuerlich absetzbar? 

Nach dem Einkommensteuergesetz können Kinderbetreuungskosten bis maximal € 2.300,00 
bis zu 10 jährigem Kind als außergewöhnliche Belastung beim Lohansteuerausgleich 
(Arbeitnehmerveranlagung beim Finanzamt) abgesetzt werden, wenn die Betreuung u. a. 
durch eine pädagogisch qualifizierte Person, die keine haushaltszugehörige Angehörige ist, 
erfolgt. 

Pädagogisch qualifizierte Person 

Bisher erachtete die Finanz eine Ausbildung von 8 bzw. 16 Stunden (bei unter 21-Jährigen) für 
die Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten als ausreichend. 

Aufgrund eines Gerichtshofurteils ist der Begriff der pädagogisch qualifizierten Person so 
auszulegen, dass ein gewisses Mindestmaß an zumindest jener Ausbildung gegeben sein muss, 
welche bei Tagesmüttern und –vätern verlangt ist. 

Rechtslage ab Veranlagung 2017 
Ab der Veranlagung für das Jahr 2017 gilt, dass die Betreuungsperson das 18. Lebensjahr 
vollendet haben muss und eine Ausbildung zur Kinderbetreuung und Kindererziehung im 
Mindestausmaß von 35 Stunden nachweisen kann. 

Ausbildung 

Die Ausbildung kann ausschließlich bei Organisationen gemacht werden, die auf der 
Homepage des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend (www.bmfj.gv.at) 
veröffentlicht sind. 

 
Ebenso steuerlich absetzbar ist der Kindergartenbeitrag der von den Eltern an die  
Gemeinde entrichtet wird. 

 
Die Gemeinde möchte auf die angeführten Möglichkeiten der steuerlichen Absetzbarkeit 
von Ausgaben für die Kinderbetreuung nur hinweisen. 

 
 

Genauere Informationen erteilt Ihnen Ihr Wohnsitzfinanzamt.  
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10. Pfarrwallfahrt Brand 
 

Die kath. Frauenbewegung der Pfarre Brand ladet herzlich ein zur 
 

PFARRWALLFAHRT 
Am 2.9.2017 

 

               Fahrt über Zwettl  Linz  Windischgarsten  Bosrucktunnel nach 
 

Frauenberg 

 
 

10.30 Heilige Messe in der Wallfahrtskirche  
anschließend kurze Kirchenführung  

 

Fahrt nach Admont – Mittagessen -  Aufenthalt 
 

Weiterfahrt zum Johnsbachtal 
Kaffeepause und kurzer Fußweg zum Bergsteigerfriedhof 

Fahrt durch das Gesäuse – Göstling –Krummnußbaum   
Maria Steinbründl   ( Andacht) 

Abschluss im Wallfahrergasthof 
Heimfahrt über Ybbs - Ottenschlag 

 

Fahrpreis pro Person  € 26.- 
 
Anmeldung bei Frau Helene Dastel    Tel. 02826/318 
Abfahrt ca. 6.15   Einstiegsstellen und genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
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11. Blasmusikverein Waldhausen 
 

 
Konzert der Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen 
Am 13.05. veranstaltete die Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen in der 
Mehrzweckhalle ein Konzert. Im ersten traditionellen Teil wurde unter anderem ein 
klassischer Wienerwalzer „Wiener Bürger“ von Carl M. Ziehrer und die Schnellpolka 
„Leichtes Blut“ von Johann Strauß zum Besten gegeben.  
Im zweiten Teil des Konzertes spielte die Kapelle moderne Stücke wie zum Beispiel das 
Stück „Jesus Christ Superstar“ von Andrew Lloyd Webber aus dem gleichnamigen 
Musical. In „African Symphony“ wurden die Zuhörer und Zuhörerinnen nach Afrika zu 
den Elefantenherden entführt. Die Höhepunkte des Abends stellten „Wild West“, 
Filmmusik von Ennio Morricone, und „Around the world in 80 days“ von Otto M. 
Schwarz dar. 
Silvia Kurz und Marina Zeller befinden sich gerade im Endspurt des Kapellmeisterkurses 
des NÖ-Blasmusikverbandes und dirigierten bei diesem Konzert ihre Prüfungsstücke für 
die Prüfung im Juni 2017. Dirigiert wurde das Orchester auch noch von Kapellmeister 
Thomas Wagner und Kapellmeisterin Katharina Böhm. 
Durch das Programm führte heuer mit Bravour Katharina Braunsteiner, ein ehemaliges 
Mitglied des Musikvereines. 
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12. Müllsammelaktion in der Gemeinde Waldhausen 
 

 
 
 
 
 
               

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gutenbrunn 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                    

 Obernondorf 
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Waldhausen 
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13. SV Waldhausen 
 

 

Einlaufen mit den Profis 
 

 



 
  - 21 - 

 
Der SV Waldhausen ermöglichte 23 Mädchen und Burschen aus den Nachwuchsmannschaften 
das Einlaufen mit den Profis in St. Pölten. Am 25. Mai machten sich die Kinder mit ihren Eltern 
und Vereinsvertretern in zwei Bussen auf den Weg zum Bundesligaspiel SKN St. Pölten gegen 
Wolfsberg. Insgesamt waren es mehr als 60 Personen. Bereits beim Eingang trafen sie auf 
Frankie Schinkels, den sportlichen Leiter des SKN. Nach einer Begrüßung und der Information 
über den Ablauf ging es ab in das Stadion. Die Kinder erhielten eigene SKN Shirts und trafen im 
Stadion das Maskottchen Lupo. Der Höhepunkt war dann das Einlaufen mit den beiden 
Bundesligamannschaften. Die Kinder gingen dann auf die Tribüne und feuerten die Spieler an. 
Das Spiel endete 1:1. Sowohl für die Kinder als auch für die Eltern war die Fahrt ein großes 
Erlebnis. 
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14. Werbeeinschaltung EVN 

 
 

 

 

 

 

 

 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage 

 

 

investiere
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15. Fünfzig Jahre Mittelschule Rastenfeld 
 

 

Happy Birthday – Mittelschule Rastenfeld! 
 
 
Die neue Mittelschule Rastenfeld feiert ihr 50 jähriges Bestehen. 
 
 
Zahlreiche Ehrengästegäste stellten sich mit ihren Glückwünschen zu dieser Feier am  
Mittwoch den 24.5.2017 im Turnsaal der Mittelschule ein. Landtagsabgeordneter Josef Edlinger 
gratulierte in Stellvertretung der Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner zu diesem 
Jubiläum. Bürgermeister Gerhard Wandl betonte in seiner Ansprache die Leistungen der 
Mittelschulgemeinde, bei der nunmehr fast abgeschlossenen Sanierung des Schulgebäudes. 
Schüler der Mittelschule führten durch das Programm und interviewten die drei Direktoren, die 
die Schule in diesen 50 Jahren führten. Der amtsführende Präsident des Landesschulrates für 
NÖ Mag. Johann Heuras würdigte in seiner Festrede die Leistungen der Mittelschule 
Rastenfeld als Pilotschule für die seinerzeitige „neue Hauptschule“ und die Einführung der 
„Neuen Mittelschule“ in NÖ. Darüber hinaus lobte er die Schule und empfahl ihr, diesen 
erfolgreichen Weg fortzusetzen.  
Die Partnerschule HAK Zwettl brachte ihr Engagement durch die Darbietung eines von ihren 
Schülern produzierten Imagefilmes zum Ausdruck. 
Nach der Segnung der Schule durch Pfarrer Ludwig Hahn bedankte sich Direktor OSR Heinz 
Trappl bei allen, die am Gelingen dieser Schule beteiligt waren und weiter sind. 
Aufgelockert wurde diese Feierstunde durch Darbietungen wie Instrumentalstücke, Tanz und 
Lieder. Auf dem Weg vom Turnsaal ins Hauptgebäude überraschten alle Schüler und 
Schülerinnen die Ehren- und Festgäste mit einem „Cup-Song“. 
 
 
Im Anschluss an den Festakt ging es in das Hauptgebäude der Schule, wo man der 
Schulgeschichte auf der Spur sein konnte und Fotos von allen Abschlussklassen seit Bestehen 
der Schule ausgestellt waren in sogenannten "Jahrzehnteklassen". Nicht nur in die 
Vergangenheit, sondern auch in die Welt der modernen Medien und Unterrichtsmethoden 
konnte man eintauchen oder diese ausprobieren. Einlesen in der Bücherei war ebenso 
gewünscht wie Mitmachen beim Linedance. Ein Vielzahl an Werkstücken, Bildern und 
Exponaten - ausgestellt im gesamten Gebäude - ergänzte den abwechslungsreichen 
Nachmittag. Betreut und erklärt wurden alles Stationen von den Schülerinnen und Schülern der 
NMS Rastenfeld, die sich diesen Anforderungen gern stellten und begeistert bei der 
Sache waren. Großes Lob an dieser Stelle an alle Kinder!!!  
Essen und Trinken hält ja bekanntlich Leib und Seele zusammen und darf bei keinem Schulfest 
fehlen! Der Elternverein sorgte für ein reichhaltiges Angebot an pikanten und süßen Speisen, 
Kaffee und Getränke. Im Schulgarten konnte man bei einem Achtel Wein oder einem kühlen 
"Blonden" den sonnigen Nachmittag genießen. Das Bier wurde von Schülern und Schülerinnen 
der Partnerschule HAK Zwettl kredenzt. ES WAR EIN SCHÖNES FEST!!! DANKE an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben!!! 
 
Wenn auch die schönen Dinge allzu rasch vergehen, 
sollen die Erinnerung daran lange bestehen. 
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Beschriftung Bild v.l.n.r. 
 
 
 
Kinder im Vordergrund: Hollerer Matthias, Hunger Sarah-Luise, Pemmer Jasmin, Klaus David (aus den 
4. Klassen) 
Peter Böhm – Mitglied des Zentralausschusses der NÖ Landeslehrer, Johann Müllner – 
Vizebürgermeister Gde. Pölla, Helmut Ertl – Vorsitzender des Zentralausschusses der Nö 
Pflichtschullehrer, Landesschulinspektor HR Rudolf Köstler, Christian Rametsteiner – Mitglied des 
Zentralausschusses der Nö Landeslehrer, Adolf Stricker – amtsführender Präsident des Nö 
Landesschulrates in Ruhe (2006), Andrea Kletzl – Schulausschuss Gde. Pölla, Mag. Johann Heuras – 
Amtsführender Präsident des LSR f. NÖ, OSR Heinz Trappl – Direktor der NMS Rastenfeld, Andreas 
Pichler – Bgm. Lichtenau, RR Alfred Grünstäudl – Pflichtschulinspektor, OSR Maria Hennebichler – 
Direktorin der VS Rastenfeld, Christian Seper – Bgm. Waldhausen, Josef Edlinger – Abgeordneter zum 
NÖ Landtag, OSR Heinz Hackl, HR Dr. Elfriede Mayerhofer - Bezirkshauptmann, RR Engelbert Müller, 
Gerhard Wandl – Bürgermeister Rastenfeld, Ing. Anton Reiter Vzbgm. Rastenfeld 
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16. Vorstellung Erstkommunionkinder  

 

 
Am Bild von links nach rechts: 
 
Bgm. Christian Seper, Diakon Erich Schneider, Pfarrer Tomasz Tomski, VS Direktorin 
Elisabeth Weber, VS Lehrerin Monika Wernhart 
 
Das Sakrament der Kommunion empfingen: 
 
Altmann Julian, Lukas Lisa, Heimberger Elisabeth und Wagner Stefan 
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17. Pfarrfirmung in Niedernondorf 
 

 

 

Das Sakrament der Firmung empfingen: 
 
Lackner Jesica, Leutgeb Mario, Ludwig Raphaela, 
Rederlechner Lisa, Resl Paul, Vogl Manuel, 
Palmetzhofer Sabine, Wishofer Kathrin, 
Aigner Benedikt, Loidolt Emil, Steininger Jakob, 
Winkler Dominik, Jungwirth Michael, 
Loimayer Fabian, Pischinger Melanie, 
Schaufler Maximilian, Schmid Lena, Fuchs Nicole, 
Starkl Florian, Gafgo Katharina, Deim Tanja, 
Trapl Jakob; 
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18. Flohmarkt in Niedernondorf 
 

 

 

                                             der 
 
                Jungschar Niedernondorf 
 
                                                                                  im  
             Pfarrstadl 
         Niedernondorf 

  

    am Sonntag den 10. September 2017 

                                     von 11:00 – 17:00h 
     

Anmeldungen für Verkaufsstand: 
                                   Bauer Regina Tel. 0664/1533818 

oder Seper Eva Tel. 0676/9128311 
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19. Malwerkstatt  
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20. Waldviertler Kernland 
 

Neues aus dem Kernland 
 
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Waldviertler Kernlands am 24. Mai im 
Gasthaus Schrammel in Kottes, wurde die gute Zusammenarbeit unter den Gemeinden 
besonders hervorgehoben. „Nur dadurch, dass alle 14 Gemeinden an einem Strang 
ziehen, können so viele und einzigartige Projekte im Kernland durchgeführt werden.“,  
lobte Obmann Robert Hafner das Team und die Mitglieder. 
Neben einem kurzen Rückblick über das letzte Jahr, gab Geschäftsführerin Doris Maurer 
einen Vorgeschmack über die nächsten Projekte. Gesundheit und Familie sind die 
Schwerpunkte, mit denen sich die Gemeinden in den kommenden Jahren 
auseinandersetzen.  
Nachdem der Klimawandel auch in unserer Region immer bedeutender wird, startet 
regionsübergreifend das Klimaanpassungsprojekt „KLAR!“. Gemeinsam mit den 
Gemeinden und der Bevölkerung wird erhoben, welche Auswirkungen bereits spürbar 
sind, was in den kommenden Jahren auf uns zukommen wird, und wie gemeinsam 
Lösungen gefunden werden können. Informationsveranstaltungen dazu gibt es Ende Juni 
in mehreren Gemeinden der Kleinregion.  
Die beiden erfolgreichen Projekte „MahlZeit!“ und „ABS-Café“ werden wie gewohnt 
weitergeführt. Beim letzteren gibt es in den Sommermonaten eine kleine Pause, wobei im 
Herbst wieder mit neuen Ideen durchgestartet wird.  
Nähere Informationen zum Kernland und zu den Projekten finden Sie unter 
 www.waldviertler-kernland.at  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KLAR! Das Kernland wird Klimafit!  
 In ganz Österreich bereiten sich 23 Regionen gezielt auf den Klimawandel vor –das Kernland 
ist eine davon! Starkregen, Rückgang der Frosttage und der Anstieg der 
Durchschnittstemperatur sind nur einige Folgen des Klimawandels, die auch in der Kleinregion 
Waldviertler Kernland spürbar sind. Die Klimaforschung ist sich einig, dass der Klimawandel 
auch in den nächsten Jahren voranschreiten wird.  
 



 
          - 31 - 

 
Die Gemeinden der Kleinregion haben daher beschlossen, sich auf diese Veränderungen aktiv 
vorzubereiten und gemeinsam mit der Bevölkerung ein Anpassungskonzept zu erstellen. In 
diesem Konzept werden Maßnahmen erarbeitet um die Chancen des Klimawandels besser 
nützen zu können und mit den negativen Auswirkungen besser umzugehen.  
In einem ersten Schritt wird erhoben, in welchen Bereichen schon Auswirkungen spürbar sind 
und wie sich das Klima in unserer Region entwickeln wird. Dazu gibt es noch vor dem Sommer 
Informationsveranstaltungen und Workshops, zu denen alle Interessierten herzlich eingeladen 
sind. Unterstützt wird die Kleinregion bei der Erstellung des Konzepts vom Klima- und 
Energiefonds in Kooperation mit dem Ministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft (BMLFUW), welches das europaweit einzigartige Förderprojekt „KLAR! – 
Klimawandel-Anpassungsmodellregion“ initiierte.  
Die Kleinregion setzt sich im Projekt intensiv mit den Auswirkungen der Klimaveränderungen 
auf die Land- und Forstwirtschaft auseinander. Trockenstress bei den Waldbeständen, 
Veränderungen der natürlichen Baumartenzusammensetzung oder Veränderungen der 
Vegetationsperioden sind nur einige Herausforderungen, die in Zukunft auf die Region 
zukommen. Durch die vermehrte Austrocknung von Feuchtgebieten und Mooren, oder die 
Entstehung neuer Sumpfgebiete durch Überschwemmungen, kommt es zu Veränderungen in 
der heimischen Pflanzen- und Tierwelt. Damit einhergehend treten neue Probleme auf (z.B. 
Schädlingsbefall und Einzug neuer Schädlinge), für die gemeinsam Lösungen gefunden werden 
müssen. Der Temperaturwechsel wirkt sich auch auf die menschliche Gesundheit aus. 
Kreislaufprobleme und Unwohlsein belasten jede Generation. Daher ist es wichtig, die 
natürlichen Ressourcen (Wald, Wasser, …) zu erhalten, damit das Gleichgewicht in der Region 
aufrecht bleibt. Gemeinsam Wege finden um mit den Folgen des Klimawandels besser um zu 
gehen, ist das Motto der Kleinregion Waldviertler Kernland.   
Nähere Informationen zum Projekt und zu den Infoterminen erhalten Sie unter 
www.waldviertler-kernland.at.   
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Waldviertler Kern Land Erwin Schnait, Labg. Franz Mold, Bgm. Johann Stieger, Bgm. Josef Zottl, 
GF-Waldviertler Kernland Doris Maurer, Vizebgm. Manfred Hackl, NR Bgm. Angela Fichtinger, Bgm. 
Christian Seper, Obmann Waldviertler Kernland Bgm. Robert Hafner, Vizebgm. Paul Kirchberger, Bgm. 
Friedrich Fürst, Bgm. Arnold Bauernfried, Vizebgm. Willibald Kolm, Bgm. Johann Hofbauer 
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21. Jagen ohne Hund ist Schund 
 
Warum u. wozu Jagdhunde geführt werden 
                                                 
Für den jagdlichen Einsatz haben unsere Vorfahren die verschiedensten Kreuzungen der Hunde 
vorgenommen um die gewünschten Erfordernisse der Jagd zu erfüllen. Die unterschiedlichen 
Bezeichnungen der Hunde richten sich sowohl nach seiner ursprünglichen Nutzungsart, als auch nach 
typischen äußerlichen Merkmalen. Auch die Herkunft der Hunde bewog zu bestimmten Rassenamen. 
Daraus resultieren die verschiedenen Hunderassen für den jagdlichen Bedarf. Diese unterteilen sich in 
verschiedene Gruppen der jeweiligen Einsatzgebiete. Erdhunde, Brackierhunde, Schweißhunde, 
Vorstehhunde, Apportierhunde, und Stöberhunde.  
Jede dieser Hunderassen sind anhand der Reinzüchtung auf ihrem Gebiet Spezialisten. Leider haben 
einige Rassen aus den verschiedensten Gründen u. Einflüssen ihr ursprüngliches Betätigungsfeld in 
unserer Region fast verloren. Die Zucht von Jagdhunden unterliegt strengen Kriterien und wird vom 
jeweiligen Zuchtverein kontrolliert. Bei den verschiedenen Zucht u. Leistungsprüfungen werden 
unserer Jagdhunde von fachkundigen Hunderichtern geprüft u. beurteilt.                                         
    Vom Abrichten eines Jagdhundes wird viel gesprochen und manche Meinungen gehen weit 
auseinander. Jede Rasse hat andere Eigenschaften. Persönliche Eitelkeiten können in kürzester Zeit aus 
einem wesensfesten Jagdgebrauchshund ein recht verhätscheltes, aber trauriges Geschöpf machen. 
Jagdhunde gehören in praktizierende Jägerhände. 
   In NÖ. schreibt der Gesetzgeber für jedes Jagdrevier einen geprüften Jagdhund vor, auch aus 
tierschutzrechtlichen Gründen, um verletztes Wild zu finden und zu erlösen werden Jagdhunde 
geführt.  Gerade in der heutigen Zeit ist ein fermer Jagdhund unerlässlich, allein im Bezirk Zwettl 
fallen ca.1000 Stück Wild dem Straßenverkehr zum Opfer, einem beträchtlichem Teil konnte durch 
einen gut abgerichteten wildscharfen Jagdhund fiel Leid erspart werden. Immer mehr kommen 
Jagdhunde zur Reduzierung von Wildschäden in der Land u. Forstwirtschaft zum Einsatz   
.                   

Meisterführer              Meisterführer 
Helmut Schandl          Gerhard Wagner 
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22. Veranstaltungen 
 

Sa. 10. Juni 2017:   Pfarrausflug der Pfarre Niedernondorf nach Niedersulz 
 
Fr. 16. Juni. 2017:  Sonnwendfeuer FF-Obernondorf ab 20:00 Uhr 
 
Sa. 17. Juni 2017:   Sonnwendfeuer FF-Niedernondorf 
 
Fr. 23. Juni 2017:   Sonnwendfeuer d. SV Waldhausen ab 18.00 Uhr in Waldhausen 
 
Sa. 24. Juni 2017:  Sonnwendfeuer des Tennisverein Brand (Klubhaus) ab 19.00 Uhr  
 
So. 25. Juni 2017:  Kirtag Waldhausen, veranst. von der FF Waldhausen in Waldhausen  
 
So. 16. Juli 2017:  Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith ab 9:00 Uhr Anmeldung 

Möglichkeit zum Mittagessen 
 
Sa. 22. u. So 23. Juli 2017:   Wognschmierkirtag im GH Wagner, Obernondorf 

Samstag ab 18:00 Uhr und Sonntag Frühschoppen ab 9:00 Uhr und 
anschließend Mittagessen  

 
Di. 15. August 2017:   Kirtag in Grainbrunn – Essen im GH Huber, Rapp. ab 11.00 Uhr 

Essen im Gasthaus Wagner Obernondorf ab 11:00 Uhr - Grillhenderl 
auch zum Mitnehmen 

 
Fr.-So. 25. - 27. August 2017:  Dorfspiele in Kottes-Purk 
 
Fr. 01. und So. 03. Sept. 2017:  Sportlerfest des SV Waldhausen (Mehrzweckhalle)  
 
ab 01. Sept. 2017: 
Jeden Freitag im Sept. u. Okt 2017:  Hausgemachte Pizza im GH Huber,  

Rapp. 17.00 Uhr 
     
Sa. 02. Sept. 2017:   Pfarrwallfahrt der Pfarre Brand nach Frauenberg 
 
Sa. 09.Sept. 2017:  Seilziehen der FF-Königsbach im FF-Haus ab 19:00 Uhr mit 

Heurigenbetrieb         
 
So. 10.Sept. 2017:  Dirndlgwandsonntag ab 9.45 Uhr Erntedankfest mit Pfarrkaffee und 

Flohmarkt der Jungschar der Pfarre Niedernondorf im Pfarrstadl  
 

 
mit besten Grüßen 

Ihr 
         Christian Seper e.h. 

     (Bürgermeister) 
 

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christian Seper  u. Sekr. Franz Strabler  
Druck- u. Vervielfältigung: Computer u. eigenes Kop ierverfahren 


